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RmtMtt zur MßMer Zeitung Rr. ZW.
Mittwoch den 30. December 1896.

(0474) Z. 11.136.
Bekanntmachung.

Vom l. l. Landes, als Handelsgericht in
Laibach wirb belanntgemacht, dass das l. l Lan»
despräsidium für Krain auf Grund des H 11
des Einfuhrgesetzes zum Handelsgesetzbuch und
des § 16 der Ministerialverordnung vom 14ten
Mai 1873. R. G. Bl. Nr. 71, die Amtsblätter
der «Wiener Zeitung» und der «Laibacher
Zeitung» sowie das «Triester Tagblatt» für die
im Jahre 1897 zu erlassenden Verlautbarungen
der Eintragungen in das diesgerichtliche Handels'
register und das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» für die im Jahre 189? belanntzu-
machenden Eintragungen in das diesgerichtliche
Register für Erwerbs, und Wirtschaftsgenossen,
schaften bestimmt hat.

Laibach am 22. December 1896.

(5490) 3 - 1 I . 27.81S.
E d i c t a l - V o r l a d u n g .

Selack Johann, Holzhändler in Gnaden»
dorf Hs.»Nr. 23, derzeit unbekannten Aufent»
Halts, wird aufgefordert, den ,ub Cat.-Post 771
der Steuergemeinde Gottschee pro 1896 aus'
haftenden Erwerbsteuerrückstand im Gesummt»
betrage per 10? fl. 20'/« kr.

b innen 14 Lagen
umso gewisser beim l. k. Steueramte Gottschee
einzuzahlen, als widrigens das Gewerbe von
amtswegen gelöscht werden wird.

K. t. Nezirlshauptmannschaft Gottschee am
24. December 1886.

(5333) 3 - 3 Z.zi4.6237
Edictalvorladung.

Francisco P e r t i c , Lebzeltverläuferin in
Ielo Nr. 6, derzeit unbekannten Aufenthalts,
wirb hiemit aufgefordert, die kä 2at.»Nr. 525
der Steuergemeinde Sagor rückständige Erwerb«
steuer sammt Umlagen, zusammen per 6 fl.
97 kr,, umso gewisser

b inn en 14 Tagen
beim t. k. Tteueramte in Littai einzuzahlen, als
widrigens dieses Gewerbe von amtswegen wird
gelöscht werden.

K. t. Nezirlshauptmannschaft Littai am
9. December 1896.

"(5249) 3 - 3 Z727^25i7
Edictalvorladung.

Alois Nussl, Ziegelbrenner in Silberdorf,
Gemeinde Großpodluben, und in Zalog, Ge»
meinde Oberstraza, dermalen unbekannten Auf«
entHalts, wird hiemit aufgefordert, seinen Erwerb»
und Einlommensteuerrückstand per 15 fl. 18 lr.

binnen vierzehn Tagen
beim k. l. Hauvtsti ueramt in Rudolfswert ein«
zuzahlen, widrigenfalls seine zwei Gewerbe von
amtswegen gelöscht werden würden.

K. l. Nezirlöhauptmannschaft Rudolfswert
am 6. December 1696.

(5471) 3 - 2 g. 1819 V. Sch,N.
Lehrstelle.

An der zweiclasftgen Volksschule in Vigaun
gelangt die zweite Lehrstelle mit den Bezügen
der vierten Gehaltsclasse zur definitiven Besetzung,

Bewerber um dich Stelle haben ihre Ge-
suche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 16. Jänner 1897
Hieramts einzubringen. ^

K, t. Vezirksschulrath Loitsch am 17. Dc^
cember 1896.

^H441) 3—2 8l. 39.16^«

lylo pliösla 86 boas x 2. änsm MW-^
v»rM 1897. — ^

^ud^an.^li68Ä megla 06 vsack^ W»
iximzi p«0v, K»t,eri «o ?.» v»?Mo^
U8llm1^nik P0868l6v n«odko6n6^'W',
lrebni. l^»8tniki p8ov na^ »i pl i lM^H
n»^k»f,n6j6 6o20. cine kedruvurlja 1W7> ^
^» to lew vehavnik p».̂ »k mllV^-vrl

2 osil-om nü § 14 i«.v«l^l»ynil^"-

opn^ns^^o »6 lunlniki p»av' 'nK'l ^p^^o-,

linS 14. clßevmbl-» 1 8 ^ ' , ^ ^ '

KuudmachuM.^. )>M'
Die Cin^w^^'HiHj«««'!^

Jahr 1897 wgiln.l mit ^. I ü „« , ^97.

Die für das Jahr 1897 giltigen
Hundemarken sind für j'den Hund inner«
halb des Laibacher Stadtpomöriums mit
alleiniger Ausnahme jener, welche zuc
Bewachung einsam geleg> n<r Gehöfte un<
bedinqt nothwendig sind. bis längstens
20. Februar 1897 bei der Stadtcasse
gegen Erlag von

4 G u l d e n
zu lösen.

M i t Anrufung auf den § 14 der
Vollzugsvorschrift über die EinHebung der
Hundetaxe werden daher alle Hunde»
besitzer an die rechtzeitig? Entrichtung
dieser Taxe mit dem Beifügen erinnert,
dass. vom 20. Februar 1897 an. alle auf
offener Straße ohne am Halsbande be-
festigter Marke betroffenen Hunde vom
Wasenmeister cirigefaiigen werden.
Magistrat ller Lanlle8kau«tstalttHaiback

am 14. December 1896.

(530?) 3 - 3 g. 18.915.

Concurs -Kundmachung.
Auf Grund der Ermächtigung des hohen

k. l. Ministeriums für Cultus und Unterricht
und im Einvernehmen mit dem Landesausschusse
des Herzogthums Kram wird der Concurs wegen
Erlangung eines Staatsstipendiums jährlicher
252 fl. und damit in Verbindung eines Landes«
stipendiums jährlicher 350 st, zu dem Zwecke
des Nefuches eines zweijährigen Operateur«
curses an einer inländischen Universität vom
Beginne des II. Semesters des Studienjahrs
1896/9? an für einen Doctor der gesummten
Heilkünde aus Krain mit slovenischer Sprach-
lenntnis hiemit ausgeschrieben.

Bewerber um dieses Staats« und Landes«
stipendium im Gesammtbetrage von jährlich
sechshundert und zwei (602) Gulden wollen ihre
mit den Nachweisen über die abgelegten Rigorosen
und über das erlangte Doctorat der gesammten
Heilkunde an einer inländischen Universität,
dann mit dem Nachweise der Kenntnis der slo>
venischen und der deutschen Sprache sowie mit
dem Reverse, sich nach Absolvierung des zwei«
jährigen Curses durch mindestens fünf Jahre
der ärmlichen Praxis in Krain zu widmen und
im Bedarfsfälle in den landschaftlichen Sanitäts-
dienst einzutreten, belegten Gesuche

längstens bis zum 8. Jänne r 1897

bei der gefertigten Landesregierung einzubringen.

K. l. Landesreg ie rung f l l r K r a i n .

Laibach am 10. December 1896.

(5495) 3 - 2 Z7i9?819.

Kundmachung
der l . l . Landesiegierunst fiir Krai» vom 24. De- ^
ttmlier 18!)6, Z. 19.81!), betreffend den Vor . !
spannspreis für Kram v«m 1. Jänner bis 31 . De-

cember l8»7.
Der Gesammtvergütuugspreis der Vor«

svannsleistung ohne Unterschied des Geschäfts«
Kueigrs (Beamten., Mi l i tär», Gendarmerie.,
Arrestanten« und Schubvorspann, letztere jedoch
'Mit der Beschränkung auf jene Stationen, in
Melchen nicht durch Minuendo-Licitation ein
^anderer Schubfuhrcnpreis erzielt wird) und ohne
'nlerschied hinsichtlich des Vorspannsnehmers (Be-
M t e n . Officierr, Mannschaft ?c.) für die Zeit vom
^ Jänner bis 31^ December 1897 für ein Pferd
l«nd ein Kilometer mit zehn. fünfzehnte! (10-5)
Kreuzern für das Herzogthum Krain festgesetzt.
- " M«s M l ) „>k d'lil Veifügen zur allgemeinen
Kenntms gelnaM. t>a,is alle übrigen Bestim-
mungen des Erlasses,,Her l. l. Landesregierung
vom ,M>Hch»Kf5-IM, .kundgemacht im Landes,
reqierungsblatte vom Jahre 1859, II Theil
XVI. Stück Nr. 16, betreffend die Vorspann in
K'rain für die Ze izHmn^. Iänner bis 31. De.
cember 1897, aufrecht erhqjftn bleiben.
- " ^ ' «.U^»«ndts«stirrun« <ür Krain.

Laibach am 24. December 1896.

24. «leeymdr» lMß. . ßt. ,9,ßll>, » k»tnr im

^»««ttlo d a ' l . M l , ^ « « ^ <»<, 31. «lvesmdl»
1897. lot».

3!cupno povrllöiln xn, v,«a,1cê lj, pripr<!i'

look», «pravil^lvü, (liocli», u^rluiZK^, vo^käk»,,
z»ncjHrmerij»lia,"^nM«i ln oä^onäkl!, pn-
preß«,, to6a 7.3cll!̂ l!, »KvMojilv^o na, ti^ts
po»tajy, v katslili «e po ^mal^Zevklni ltrcl?.di
ue üo»ö2e 6r>lßÄönH>!Nchzot!5li» vo^nin»,) in
dre2 r»2loö!ll», psi^lsiüeß» n»>«ml»>ll». (l)acli«i i
urllänill, öa^lnik. vn^l l >l6.) «e xa dobo ncl
1. ^lmuvar^ ĉc> !N. 6«e<:ml>sH 1897.1. ?.ll voj-
voälno Xrlll^»llt) u^HnavlM ?! 6«8«t in p«t

6a V5a äruzll äoloöila ra7.pi»u c. kr. 6e2«Ins
vllläe 2 6nit 10. olltodrk 1859. let», rH^ßlase-

. uez», v äeielusm vlüdnein li»tll l. 1859.,
^11. äsl, XVI. ll08, Zt. 16, 0 pl-ipreßi ua Kranj-
»ilem o8tlljkl^a 2» 6n!vN nä 1. ju,l!uvklr^», clo
31. äecemkra 1897. I. v veI^2Vll0»t».

V I<jllbljlll»i ane 24. äecembra 1696.

(5430) 3 - 3 Nr. 859 ex 1896/Präs'
Kundmachung.

Non der l. k. Finanz-Direction für Kram
wird hiemit den Handel- und Gewerbetreibenden
in Krain, welchen auf Grund des Gesetzes vom
6. Jul i 1895, N. G. Bl. Nr. 94, anlässlich des
Erdbebens aus Staatsmitteln unverzinsliche, in

i vier gleichen Jahresraten vom 1. Jänner 1897
! rückzahlbare Vorschüsse er heilt worden sind, zur
Kenntnis gebracht, dass diese Vorschüsse bei dem
l. t. Landeszahlamt in Laibach gegen von dcn

»Parteien ausgefertigte und seitens des hier-
ortigeu Rechnungs'Departements liquidierte Ge<
genscheine einzuzahlen sind.

Eine Ausnahme tritt nur bei den den
Handel» und Gewerbetreibenden des Bezirts
Stein ausgefolgten Vorschüssen ein, indem für
die diesfälligen Rückersähe das l. l. Steueramt
in Stein als Einhebungsorgan fungieren wird.

Gleichzeitig werden dic hiebei Interefsierten
5 auf die durch die Nichtzuhaltung der Zahlungs»
, termine entstehenden uachtheiligen Folgen, als:
Entrichtung der gesetzlichen Verzugszinsen, Exe»
cutionskostcn «., aufmerksam gemacht.

Laibach am 10. December 1896.
Präsidium der l. l. Fillanz-Direcliou fllr Krain.

! '(5497) I7826."
! Edict
, betreffend die Auflegung des Planes über die
^ Specialtheililug der Parcellen Nrn. 1132/l und
! 1132/2, Catastralgemeinde Weitsch.

Der Theilungsplan übcr die Specialthei»
lung obangesührtec Parcellen, welcher lediglich
aus dem Generalact besteht, wird gemäß 8 96
des Gesetzes vom 2U. October 1887, L. G. N l .
Nr. 2 ex 1888, beziehungsweise des tz 3 des

'Gesetzes vom 3. September 1894, L. G B l .
Nr. 27, vom 5. Jänner 1897 bis 4. Februar

' 189? in der Kanzlei des gefertigten Localcom«
miffärs sür agrarische Operationen in Laibach
zur Einsicht aufgelegt.

! M i t Genehmigung der hohen l. l. Landes»
commission für agrarische Operationen vom

' 27. October <896, Z, 743/ÄO., entfällt die spe»
^ cielle Auflage der Liste der unmittelbar Vethei»
ligten und des Registers der Antheilsrcchte liach
8 69 und 79 des Gesetzes vom 26. October 1867,
L. G. V l . Nr. 2 ex 1688.

Der Generalact wird während der Dauer
der Auflage vom l. t. Localcommissär in dessen
Kanzlei in Laibach über Perlangen erläutert.

Dies wirb mit dein Vemerkm kundgemacht,
dass sowohl die unmittelbar als die mittelbar
Vetheiligten ihre Einwendungen gegen diesen
Plan binnen 30 Tagen, vom ersten Tage der

! Auflage an gerechnet, d. i . vom 5. J ä n n e r
^ 1 6 9 ? b i s 4. F e b r u a r 1 8 9 7 . bei
dem l. l. Localcommissär schriftlich überreichen
oder mündlich zu Protokoll geben können.

Laibach am 23. December 1896.
Der t. l. Localcommisfär für agrarische Opera»

tionen:
M a r g h e r i m. p.

st. 886.

a rll«ßrnitvi naört», a nlläroi)ni rn?!llell»! p»r-
el:I Ztv. 1132/1 in 1132/2 <wvöne ul)öin« Viö.

ärobni raxäklki ßori iiHvkä«neLll ^smI^Zi».
doäe na poÜ8tllvi ^ W 2ll^ou2 ?: 6n^ 26. ok-
lobrll 1887, 6e2. 2».Ic. glv. 2 î i lsta 188»,
02iroma § 3 ä«i. xkkona 2 6n« 3. Leptemdi-»
1894. Stv. 27 äsi. 2«,lc.. oä 5. i»nuvar^ 189?
60 4. tekruvHr^z 189? v pi»llrni poäp>«»n^5^
e. icr. k^ne^» kominarjll 2» HgrarZIce c>p«'
lllci^e v I^udhani rllxßru^en uäoloisucsm u»
vpo^Ieä.

2 oäolireHem vele»lavne s! lcr. 6si. ^0'
mi8>^ 2 än6 27.okwl)ra189L. ^ l ^ ' . 74» », c>..
opustilo »e ê v toölcall 69 in 79 ?kkoll2 e
än^ 26. olttokra 1887. äei. 2«l!c. ötv. it »2
I. 1888. pre6pi82no po8top»n '̂e ß1e6ö r^po-
loiitve imenik» nepo»recjno uäsloieuin in
^leäe reßiliU» äsieinili pr^vic.

»lllui po6pjg»nez2 komilmH» v n^vaciulN
uraänin urll l i , iu »ieer '̂e mo<;«»̂ s poj»»n>!»
äoditi VL8 613, äoiclsr boäo ziavni 3p»3

I'd 3L 62̂ 'e Nll 2NllN^S 8 poiivoM. U» ^"
mc»ßoss uzovore xoper tll Nllölt V 3̂1 anen.
c»ä prve^ll än?v» rllx^rnitve naprej, ta ^s
06 5. ^ n u v l l r j » 1897 6a 4. l«kru-
v ^ r i j » 189? pri kr^nem lcami»»r̂ u P>s'
xieno vlaiiti, »1i pli ,,8tnc> na 2kpi»m!c «^^'

V I^ul)I^Hni clu« 23. äecomlir» 1836.
lü. lcr. lll-lljni ll0mi»»r x» llßl»r»lce ones»cij« -

^ l la rener i I. r. ,.^.
(5445) 3—2 Z^ 1576 V. Tch ^ '

Lehrer- und Leiterstelle.
An der einclassigen Volksschule zu A>:>W>s

kommt die Lehrer» und Leiterstelle mit den V "
zügen der IV. Gehaltsclasse zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung,

Die Gesuche sind
b is 15 J ä n n e r 1 8 9 ?

beim k. l . Bezirksschulrat!) in Rudolfswert ">>-
zubringen.

K. l . Bezirksschulrat!) Rudolfswert a>n
15. December 1896. ^ ^ _
(5369) 3—3 Z. 17.959.

Aufforderung.
Stanlo Trohar, Maurermeister, derzeit

unbekannten Aufenthalts, wird aufgefordert,
die rückständige Erwerb» und Einkommensteuer
per 9 fl. 93 lr., Cat..P. 197 St.-G. Domschale,

binnen v ierzehn Tagen
beim l. l. Steurramt in Stein zu begleichen,
widrigens dessen Maurergewerbe von Amtswegen
gelascht werden winde. . „«.

K. l. Nezirlshauptmannschaft St«" <""
16. December 1896.

^5346) 3—3 h. 1273 V. Sch.sl-
Lehrer, und Leiterstelle.

An der einclassigen Volksschule in Oov""
kommt die Lehrer, und Leiterstelle ««t ° ° "
Bezügen der IV. GelMsclaffe zur dchmtlven,
beziehungsweise provisorischen Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ' « "
Gesuche

bis zum 20. J ä n n e r 189?
hieramts einzubringen. ,., 5,,,

K, k. Nezirksschulrath Loitsch an, 1"- ^^
cember 1896. .

,5491) 3-1 Licitations-Kundmachung. " " ' " ' "
a i » « < ^ ^ ^ ? ° " ^ ^ ^ ^ ' " . ! " " b- t- k- Landesregierung«.Erlasse vo.n 13. December 1896.
g.18.692 ,m Vaubere,che des Bezirks Nudolfswert pro 1897 zur Au« ührung geuchnuatt" ^ n
Wv^onsbauten. bei welchen Holzmateriale in Anwendung zu lom^n h°t, wird die Minuendo-

a m i i . I ä n n e r 1 8 9 7 , , , ,
von 9 bis.12 Uhr vormittags bei der k. k, Bezirlshauptmannschaft in Rudolfswert abgehauen
werden. Dlc hlebe, zur Ausbietung kommende» Objecte sind:

».) Auf der Agramer Neichsftraße:
1.) Die Conservationsllrbeitc'n an der Rudolfswerter Gurkbrücke in. Klm. 1-2/71 mit sl. « A ^
2. Dle Conservationsarbe,ten an der Muntendorfer Gurlbrücke im Klm. 0-1/109 mit ' " " . ^ _
3.) Die Be», und Aufstellung neuer Geländer zwifchen Klm. 0-1/5? mit . . ' ^

I») An der Karlftädter Neichsstraße:
^ ? r k , i ^ " ^ " " ^ . . . ^ ^ « ^ " Landjochs u.ld die sonstigen Con ervations-
5,̂  3 , . V ^ r M o A l m a . " Klllpabrücke zwischen Klm. 4 /25 -1 /26 mit . . . si. 20s ' 77
5.) D.e Be.. .md AufMunss neuer Geländer z^^^^^ . 101.4t,
^ l ^ ! . ^ ? i ' ^ H ^ " ' ! 3 ' ^ " die Unt«nehmunqe>lilstillell mit dem M'is'ch eingelade '
b ^ s b bezüglichen Pane. Elnhe tspreis-Verzeichnisse, smumar schm Kosteniiberschlä^. dan» w
d?n ^ m l ) " ' ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ' "e l len Baubedingnisse bei dein hieramtlichen Ingen.eur u.
den gewöhnlichen Amtsstunden emgcschc» werden l^nieu
m- ' l . >,3 ^ . ' ^ ^ " ^ " . ^ ' ^ " " ' " b " mündlichcn Verhandlung fünf Pwcent vom Ausrufs-
w ? ^ ^ » ^ ' °"f " " l « / s derselbe ein An'wt zu stellen gedenlt, als Reugeld zu erlegen,
^ ^ . / ^ Nchlerstehern sogleich nach Abschll.ss der Licilation gegen Empfa..gsbestät,gu>'g
ergänzen?st ^ ' " ^ " ° ° " ^ " ^ ^ ^ " " °" l zehn Procent der ErstchungMmme z»

i n ° / . ^ " ^ e l t e . nach Vorschrift des 8 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfasste, mit der
^ n ^ ! ^ ! " ! ^ ^ , U"d "«t einer 50 kr..Stempelmarke versehene schriftliche Offer e,
^ ^ . ^ ! ? ' ^ " ' " ^ " Ausschreibung genau bezeichnet ist, und au deren Außenseite
«?nn ^ '- ^ ^ ' " ^ / ' " " "bot «estelll w i rd. an;e.,ebe„ .rscheint, werden nur bis vor N ^
gmn dn mundllchen Verhandlung bei der gefcvtigteu l. l, Bezirkshauptmannschaft angenommen.

K. t. Bezirkshauptmannschaft Nudolfswert
^ am 22. December 1896.
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Der Kemeinäsratn äer I.»uäesn»upt8t»ät I.»ib»ou bat in 30insr üttent-
lloben 8itxun8 »m 10. Oeoembor I. ^. lol^snäon

prsl«t»rll Mr klowsro Nvp»r»tnre»

6'0 von «täät. 0l-8»N6N »U386sükrt N6räen, 86N6Nmi8et I

. 1.) kep»r»tur eine8 ^U8l»ufb»kn3, >venn ä»8 5it2leäer aug-u^oon^eln
lz^ l l — «ill.

, 2.) l i s p ^ t u r eineg ^U8l»ukn»nn8, wenn' 6er 8it2 »U82uäreben unä
ll»3 8it2l«66l- »U82UVV60tl3eIn ,8t - - - ' ^ . ^ «<..,o°
, 3.) l<ep»r»tur ein63 4u3l»ulli»NN8, l^inlötken 6.ue8 neuen 8lt268, NSU63
l^äer, v,6nn äer ^U3l»ufnann V» 2oll dickte b»t n. ^ »^

4.) l<ep»r»tur eine« ^»uNm't in- mit Lsizabs «^e« «eu«n VenM8
" « " ^ I ^s r« , LinWtken eino8 neuen 8it.s«, wenn äsr ^u««ulb»nn

v ^ o l l I.iokt6 k»t . . . ' . . . ! ' 140.'

, 5.) I.i6l6ruu8 von neuen'4u8l»uluÄunsn 3»mml Arbeit.
°> <̂»3 8okwere k'rnnksurter »loäel!, V. ^oll liont " ' 4 . " '

"kshn weräen in tteeie »U.^t-Mlirt unä kostet bei ä.men Arbeiten 32mmt
u«'8»l)6 von «»teri»! unä >Verk^6U8: n 2 — !
"> 6er Monteur 5ür clen naiven ?»8 "' 3 ^ '
"> » , . » 8»N26N ' ' . ^ '
^ ser Arbeiter tur äen k»lbeu ?»8 ' ^ . ^ '

Me »näeren nieber «^^.«en ^. beiten unä Neistelluneen '«« ^ " » l
" "6en j« n»ol> I.ebereinkunlt «elielert, unä .v.rä ä»3 8^n"e ? ^ . ? ^ ^ ^
»usmerk^m 8om»cw, «ob in äen »N8etu!.rten ^ l len nn äen 3«»ätm»8"tr»t
'lu Wkliäyu. !

nm 19. I)6oembsr 1696.

(5374) 3 -2 Nr. 8188.
Erinnerung.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher.
" M l wird dem Verlasse nach Johann
"tajerle von Otovih, rücksichtlich dcssen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
Mmit erinnert:
^ Es habe wider sie bei diesem Gerichte
M a l l M h a N von Tschernembl Nr. 61
?'e Iahlungsllagen 1.) M o . 7 fl 50 lr.
>'«- lle prae». Z.November 1896, Z. 8188.
^ ) pcw. 100 fl. s. A. äe pras». 3. No«
veniher 1896. Z. 8187. eingebracht, woi-
,^er »6 1 zur mündlichen Verhandlung
" Vagatellvetfahren und aä 2 zur
'Ummarischen Verhandlung die Tagsatzung
"Us den

! 30 . J ä n n e r 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts »6 1 mit
7 " Anhange der §ß 14 und 28 Bd.

z ""d ^ 2 mit dem Anhange des § 18
' 'p- angfordnet worden ist.

.. Da der Aufenthaltsort der Geklagten
" e,enl Gericht unbekannt und dieselben
se l ch t aus den k. k. Erblanden ab-
t / I ^ lind, so hat man zu ihrer Ver-
den "^ " ' ^ " " f ihn Gefahr und Kosten
al« F " l " Johann Pecauer von Sl lo

., " " Kurator »6 »clum bestellt.
^ » ^ ^ ' ^ beklagten werden hü von zu dem

^ . verständigt, damit sie allenfalls zur
M n Zeit selbst erscheinen oder sich
/"en anderen Sachwalter bestellen und
ha,, l? Gerichte namhaft machen, über-
lck"-! lm oldnungsmäßigen Wege ein-
'HMten und die zu ihrer Vertheidigung
/forderlichen Schritte einleiten können,
«wngens di.se Rechtssache mit dem auf-

3 '"Uten Curator nach den Bestimmungen
^ . Gerichtsordnung verhandelt werden,
f";s d'e Geklagten, welchen es übrigen!
' rl,tet)t. ihre Rechtsbehelfe auch dem
^nannten Curator an die Hand zu geben.
" ? die aus einer Verabsäumung ent-

stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1896^

(5387) 3—2 dt. t""»-

ttklio.
lloxnnno he v ^lusriki divajoöomu

Luki «abrang ix Uno» imenoval 86
je 8v«p^ llanos ttnexäa ix Uno»
«Icronikom /» sin vroöev^e mu
loibo I.uke ^lakniö ,2 ?l»nine äe
pr»e8. 3. äeoembrn 1896, 8t. 5296.
2»r»lii i ivein.

lü. lcr. olcr^uo 8oäiäöe v I.08»t0l
än^ 3. äeoembr» 1896.

C. Kr. okrnMO »oäisöe v ttolcronozu
ätt̂ s n» xnan^s:

^ » prosn^o ^ne ?ov8e ,2 Xa^r^aa
äovo^u^ »e ixvl-gjin» äralba ^oiel»
Kovaöiöa soäno nn 710 8l6. oen^en68»
26tu!jigöa vloielc st. 143 k»l. obö. Xa^aä.

2» to »0 äolaöu^et» äva äraiben»
änev», prvi n»

13. i » n u v 2 r i a
in äl-u^i n»

17. l o b r u v a r i ^ » 1 8 9 7 ,
V8»lcikr»t 06 11. äo 12. ure äopoläns,
pri tem 3oclisöi v 80vi st. 2 3 prl-
»tavkom. ä» 86 boas to -emiMe pr,
prvem roku Is 2» »li öe« oenitvono
vreäno8t, pri äru^em roku p» tuä,
poä to vreäno8»jo oääalo.

Draaveni p08oji, v»Ieä ko^lb je 80-
»edno V8»k panuänilc äollan, preä
ponuädo 107« vnräöino v roke clrui-
dens8» ll0mi8»rM poloilt,, oemtvenl
2»pi3nik in 26ml^knji2ni i2pi86lc le26
v re8i»tr»turi n» vpc>8l«6.

C kr. okrajno 8oäigüe v KlokronoLU
äuö 1. äeoembr» 1896.

(5450) 3—2 3t. 4858.

UKlio.
6. kr. okrajuo »oäläöe v Oirknioi

ä»je n» 2nunje, 6» »e je n» prosnjo
^nton» KravanM i« (lirknioe proli
I^idaelu Obre«» ix Oirknios v ixterjanje
terjutve 34 8lä. 4 kr. 8 pr. 2 oälokom
oä än6 19. äeoembr» 189tt, 5t. 4858,
llovolil» i2vrsiln» ärailb» n» 180 Fä.
06Nj6N68» NSpr6M»Kljiv68» p0863tV»
vloi. 8t. 59, 60 xsmljiäke knj,86 kut.
obö. Oirknioa.

2» to ikvrsitev oärejsn» »t» äv»
rokll, u»

28. j a n u v a r j » in na
1. m » r o » 1 8 9 7 ,

V3»kikr»t ob 11. uri äopoläne, pri tsm
80äi3öi 8 prl8tavkom, äa 86 voäk to
P0868tvo pli prvem roku le 2» »li
nllä oenilno vreäno8tjo, pri 6ru86m
p» tuäi poä to oääalo.

?08oji, oenilni 2»pl8nik in i/pi3ek
i^ xemlMke Knji8« 80 morejo v na-
Vllänin uraänili uran pri tem 80ä>'5äi
vpogleäati.

0. kr. okrajno 80äi5öe v C.irknioi
ane 19. äeoemvr» 1896.

(5372) 3—2 Nr. 8210.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dem Milanko Verlinic von
Bojance Nr. 24, nun unbekannt wo,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge^
richte I u r i j Otrk von Weinitz die Bagatell-
klage äe pr»63. 4. November 1896,
Z. 8210, poto. Zahlung von 22 fl. 89 kr.
eingebracht, worüber zur Vagatell-Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

9. M ä r z 1 8 9 7 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange der ßß 14 und 28 Bd.
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Pasqual Vano von Svibnik
als Curator »ä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege einschrei-
ten und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden Und der
Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem be»
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumung ent-
stehenden Folgen felbst beizumessen haben
wird. '

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. November 1896.

"(5371) 3—2 Nr. 8197.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher»

nembl wird dem Jure Kobe von Otol
Nr. 19, nun unbekannt wo, hiemit erinncrt:

Es habe wider ihn und Mare Kobe
bei diesem Gerichte I u r i j <vtrk von
Weinitz die Bagatellklage äe pr»68. 4ten
November 1896, Z. 8197, peto. Zahlung
von 2 fl. 10 kr. s. A. eingebracht, worüber
zur Bägatelloerhandlung die Tagsatzung
auf den

9. M ä r z 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange der §§ 14 und 28 Bd. und
hinsichtlich der Geklagten mit der Be-
lehrung im Sinne des Hofdecrets vom
5. März 1874. Nr. 1042, I . G. S., an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblauden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den H?rrn
Pasqual Bano von Soibnik als Curator
»ä llclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
Ordnung verhandelt werden und der Ge«
klagte, welcbem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelse auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
14. November 1896.

(5327)3—2 8t. 7938.

OKIio.
0. Kr. okrlljno »oäisöe v liamniku

ä»^e n» 2N»n^e, ä» 86 ê n» proöujo
^2N62tt (ire8oroll 12 U6N8ä» proti ̂ »N62U
I'omelju i2 ?ri8tltve v i2ter^»nje ter-
jatvo 116 8lä. 3 kr. 8 pr. äovolila
i2vrsiln» äraio» n» 1225 M . c?en̂ ene8»
N6premalchive8» P08e»tvu vloi. gt. 589
in 643 26inhi5ke kn^e kllt. ovii.
Uen86ö.

2» to ixvrsitev oärsäita »e rok» n»
12. j l l n u v a r ^ » m n»
12. k e b r u v a r i i » 1 8 9 7 ,

odkkrat ob 11. uri äopoläno, pri tem
«oäiSüi 3 prwtavkom, äa »e boäv tu
p08e3tvo pri prvem roku le 2a »li
nnä cenilno vreäno»l, pri äru8em p»
tuäi poä njo oää»Io.

?08oji, eonilni ?.»pi«nik in >2pi»ek
»2 26mhi8ke kn^86 86 morejo v n»»
v»änin ur»änin ur»n pri tom 8oäiKüi
vp08leä»ti.

L!. kr. okr»M0 3oäi»ös v llnmniku
äne 29. novembra 1896.

(5363) 3—2 8t. 7467

0KUo.
0. Kr. okra^no 3oäiööe v Ks»n^i äuje

n» 2N»n^e, ä» 86 je n» proZnjo kmet»ke
p03oj»Inio6 lMbl̂ »N3ke okolioe (po
är. I'avösriu v l^jubl^nni) proti ^oielu
Irelou ix liotemn« v ixtyrjanjs tor^lltvv
1200 8^ä. 8 pr. äovolil» i2vröiln» är»ib»
n» 4156 8lä. oen^6nv8» neprelnakhiveg»
p08v8lv» vloi. st. 72 26mhiäke kn^ize
k»t. obö.1'up»I>öe in n» 376 8lä. oen^enin
pritiklin.

X» to i2vrsilov oärsjen» 8t» äv»
rok», n»

25. ^ » n u v » r j » in n»
22. f s b r u v » r i ^ » 1 8 9 7 ,

V8»kikr»t ob 11. uri äopoläne, pri tem
8oäigöi 8 prilit»vkom, ä» »e boäe to
po8S8tvo pri prvem roku le 2» »li
n»ä oenilno vreäno3t, pri äru8«m
p» tuäi poä to oää»lo.

l?o80 î, oenilni 2»pi8Nik in i2pl8ek
i2 2em1jl8ke k n ^ e 86 more^o v n»«
v»änin ur»änin ur»ü pri tem »oäiüöi
vp08leä»ti.

(l. kr. okr»M0 »oäigöe v Kr»nji änü
1. äeoembr» 1896.

'(5385) 3—2 8t, 5695.

^l»r»M Velllllvrn 12 I^e36nbrä» je
vlo2il» 20psr ^no lFl»b6lzek i2 k>o-
äolino6 oxirom» njeno 2l»puzüino to2bo
ä6 pr»6». 17. ä6«embr» 1896, gt. 5695
r»äi 207 8l. 40 kr.

l(er 8e k 2»pu3öini äne 16e8»
äeoembra 1896 2»mrle ^ne (ir»del36k
ä036ä»j »6 ninöe ni pri8>»8il ä6äiöem,
«e 6̂ t6^ 2k»pu»öini imenov»! I?r»no»
Lr»ä63ko i2 ?oäolinoe 08krbnikom
ter 86 je temu vroöil» t05bn, ör62
k»lero 3e je äoloöil nnrok v 3kr»j3»uo
r»2pr»vo n»

8. j » n u v » r j » 1 8 9 7 ,
äopoluäne ob 9 urj, pr6ä tem 3oäi8öem
2 äoäatkom äoloöil § 16 najviHeg»
3klep» 2 äns 18. oktobra 1845.
st. 906, j . 2. 2.

0b enem «e vroöi 08krbniku
k'runoetu llruäesko tu8oäni pl»oi!lli
n»lo8 ocl än^ 17. äeosmbr» 189«
8t. 5699.

0 kr. okr»jno »oäiöüe n» Vrkniki
än« 18. äyoembs» 1896.
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2um uevorstekenäen ^akreswe cksel
empteklen wir unser reick »33ortierl63
I.»«er von (488?) 10-10

UM» Ml il!
ills: 4dr»l»»' , Oolnptolr», 2«Qr«td»,

X»I»2üsr.
Werner l^okkalenäer »Her Lr».ncl,eu.

Iß. ?. l l m i M K kecl, Lmbers
(5448) Irinkvn 3ie äen 52—2

er wilrmt unä stärkt äen Klagen unä ernei-
tert ük8 liemiltk.

Lei äer N » » v ^ o r Zp»rv»»»o izt äie
«ltsli» 6e5

mit ?«2»lon»d«r««Qtl5N25, 1200 2.
^«.Iiresßyklllt, 2ü0 2. tz«z»rtl«r^vIH unä
I'llntieme xu de^ellien.

Lederner, äie 6er äeutseken unä krog,-
tisekeu oäer clock einer llnäeren »lavi^eken
8pr»eke mllcktiß «ein mi!38en, wollen ikre
instruierten 6e8ucke di» 10. Fiü»n«r 18V7
vinreicken ».n äie (5452) 3—3

ä«r L » « « ^ « r Zp».iv»»«« in ü»»o^^.

l in «llllil'el' 8ll!>zk ^
Mr äie unßlüelcUonen Opler 6er 8o1b»t» >
beü««Irnn^ (On»nto) unä ̂ «b«ln»«n M
^N»«»^« len»ev2 >8t äa« l)6ri1dmte>
Werk: >

Dr. lletau'8 8«ld8tb»Mllllills. »
80. ^uN. klit 27 Hlidiläun^en. kreis 2 N. I

Î e»s e» ̂ jeäer, üer l̂ n 6en «ourooll» ^
Uon«2 r o l ^ s n äieses Allster» leiäet,»
»eine 2usri«ntißsn Lelekrunßen rot tvn W

VoH«. 2u de^ivnen äuron ä»,» Vv i -W
1»^»-»l»^»zlin in I»o lp i l5 , Iffou-V
ln»rl l t I l r . 21, »owie «iurck ŝäe Luck- >
lillnälunss. (332?) 36—1b>

«MtllLll»»'llilslellllll
wiikrenäe k^aiitäwn erwirkt 80-
kort unä dkLlens ^ . ?o tou io l i ,
44, klu6 kockeloucaul^, ?a.rts.
^Nt^Vort p08tV.'6Nä6tiä. (?0lt0
Kieker 10 kr.) (5292)10-8

ne^tellenä 3,u3 xwei wimmern, <̂ 2.!)iuet.
liücne »ümmt 2ußenöl, i»t lür 6en l'ekruar-
vermin 2u be^ieken. (5512) 3—2

^uskunlt erkält man ?stor»»t r«»o
» r . 22, I . »tdolr.

Iffsbvllv«rHibll8t
150—200 N. monatlieii, liir?el8onen klier
Leruf8cl288cn, 6ie »icn mit 6em Verl<2,ule
von ße8et?.Iieii ße8t«,tteten loosen l>esl>,3Len
wollen. Ollerten kln cUe ^LUptstillltisoli«
(53W) ^eon8el8tul,enLe8ell8Lnaft 4

H ,ü1o r H v a u i i » . , Luliapogt.
>^»^»»»^»»»^ O«^rünH«t 1874. ^^««»«»«»^.^

Im Verlll^e von

!z. v. llleinm^s l l kell. Lzmlmz

i»t erLeluenen:

^ ^ " V c> ^

23. 23.V3.ÜU0 Ivto 1 2 9 ? .
lextliell erweitert uuä mit Illu8tl2tioneu

ÄUSZest̂ ttet.
krei» per Ltilek 13 kr. — Wiellerverkäuler

erkalten Nal>alt. (4276)

Nie gl-22iö8S V^elt
Iiiugtliyrts U0ÜOU!26ituiiK mit Ilutsi'iig.iwiiß

? ib l« vlsrt«I^»Qr1lon 90 Irr.

blonatiiek 2 ttelte mit 2»KIreiokyn L i l äs rn
(äarunter colorierte).

l)»8 neueste »ett mlt »uzgesllnnlttenem Naollmust«»'
lielert jeä« Luckkanälun^ »owio äie Lxpeäition

(5424) 2 - 2 Lerlin 8W., ckarlollenstr. 11

HUe ro8tkln»tll1ten (!̂ r. 2975 poLtxeitun^LliLte) unä Luekkanälunßen nekmen
^Konnement8 aul äas I. t)ulllt».1 (1. 5änner bis 1. ̂ pril) 1897 an.

l5>> kexioken durck

> iN^M3wrcl2M. , ^ H . V ^ > v1n?ê en̂

W ^ l » ^ «^ m«<n« ll<,IlznHi,«l>«»n I.!<,»«uiu nnr ln H.n»«t«,rai»iu « « « n » t
W ^ U ^ ^»rs»N nucl iuf, ^«<ln, ln O««t<,rl. - VIn»»rn n«ol» ,ou»t ^vo

Lsü33t6 /^U3)vakl allol' Laitungyn

dei (495l!) 14

^ M HMD M M M«M ^ , M"'jW M^ MM ^

Nomp>«tx 2 2 .

au8 clsl- ^N8isn lokaysr l)agn2o-fabsil< in lolcay
iät reine8 W^in-Ne^tillat von unllliertwllsner ^uivlitÄt.

/^olitunß^ ^uk oki^a 3ckut2M2,rl<e unä Etikette, lvurll uuä Xapzel.
'w'aruunss vor werlla-en Imitatioocn. (5190) 22-8

55u kaden In I.»td».ob dei

0ro»«o r i»»ol l« 2. 2, UlcülolnlsoQo r iksobo 2 .120 .

in

(5392 4 8«lRHV»5« U««K t u ^ K l ^

wr IÄN2S Nobsn unö Lloussn 2U billl83wn preisn
empNelllt

^ 7 Inlolßo 8ekle<:kten (3e8ekzist8ß2ne8 im keunge" ^
^ ^ ^ ^ ^ / ^ ^ ^ " ^ " " ^ Uener8cku!>8e8 von Ware kin ick kemii- ^
^ / ^ / / ^ ? ^ ^ ^ » ^'8«t, selke Z

^ M V ^ ^ ^ ^ H M " " ^ ^""^ ̂ ' ' ^ 6 unter äem Ligenp,ei8e l̂ u verkoken. Z'
« l l i V I ^ M "^" ^" "«"'L8ten8 einen Ikeil meine» eroüen Vorr»tk»
" ^ ^ ^ t H ^ ^ ^ ^ ^ »KllU86^en. ^ D-

H ^ ^ ^ ^ ^ M ^ v " äi« Zeit. 6i« «eleßenkeit ^u Weiknaekls- unä Z^
- ^ - ' «W—>M ^euiakr8.Ll?5cI,l>s>I l̂, kielet, keranrückt. omplekle wk ^

V l 7 ^ / ' , ^ f ' ^ n ' " " ^ ' 3 ^ " " " " ' " ^ ^e r ^u ke«iektißen, unä soliäe8te Ueä.en.nß Z-
«Z nei moßlieknt bi lkßen ?rel8en 2u8ickere 3
°° L«emMK1t«iek Koek^ktun88voll

(5096)10-10 W^»«« ««^^"-

Ocrllnbtty's aromatische

^ — ^ ^ « » ^ ^ ^ ^ Wechsel und feuchtem Wetter periodisch wicderlchrc». " "
? W W ' M ^ U > >»U^ ̂  ^ belebend und stärkend auf die Muskulatur.
ß D M M A > H M Prels: 1 Fl.con 1 ft., per Post silr 1 bi? ^ sslaco"ö

ß»D U ^ H ^ W ß l W ^ U«r echt mit nebeufteheuder sch"^

Ccntral-Vcrstlldunllö'TePnt:

Wien, Apotheke „zur Bnrucherzigkeit"
- V I I / 2 . . I2lÄ,2.2V27!°,'drN.2l3V 'T'cZ. Vl.. ' T ' V .

Dtps»«« l«n« bci bcn H«l^n Npoly.-'crn! flil Lllibnch: A Mard^schlä.1«. G^ibl. Piccoli. Uoald v. Trnlaczy,

? , . . i « ^ " l . ^ ^ ' ' ' / " : « ^ ' > . ^ ' ' ^ ^ " ^ ' fsrlesach: A. Mxvverf- Gmün": «t, Müüncr! .« "^
« ^ ! .< ! , , ' . , ^^«.« ' ^ ^"ubachcr, ^. «oinettcr. A. E^gsr; Nudolföwtvt: Ä, v, Sladovicz; S<-^ , „
«. «cichcl! tnrv ls : I V<en,: Trlcst: <i, .^n<-t« >)l, V.tttina. «, G>a!ul«tl«. I , Ecrra^No,
«. v Vcutenbul«. P. Plcnbin,. M. Nou^iu,: ViNach: Iodst ck Schnciber. I , M, Ot.idler! Tschernembl.

! _ ^ ^ ^ ^ ^ N- 3°bft, VLllermarlt: I.^obN: Wolfsbera: I . bulb. «

D l n >l u n d V e r l a g v o n I g . v. N l e i n m a y r H K e d . V a m b r v g .


